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Kassenärztlicher Notfalldienst für die Bereiche Radeberg, Wachau, Arnsdorf,
Wallroda, Kleinwolmsdorf und Fischbach sowie den Bereich Ottendorf-Okrilla
Notfalldienstzeiten:
112                                Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt, Telefon und Fax
116 117                        Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
                                       Mo., Di., Do.:  19.00 Uhr bis zum nächsten Tag 7.00 Uhr
                                       Mi., Fr.:             14.00 Uhr bis zum nächsten Tag 7.00 Uhr
                                       Sa., So.:            24 Stunden
03571-19222               Anmeldung Krankentransport
                                       (für Ärzte, Krankenhäuser, Pflegeheime und Patienten)
03571-19296               Allgemeine Erreichbarkeit der Leitstelle / Feuerwehr

Notdienst Zahnärzte Kamenz / Radeberg
17.08. Praxis Berit Hartmann

Am Lehngut 3, 01900 Großröhrsdorf Tel. 035952 / 483 75 
18.08. Praxis Holger Schulze

Dresdner Str. 2, 01936 Königsbrück Tel. 035795 / 474 38
Infos unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Notdienstbereitschaft Apotheken // Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
17.08. Heide-Apotheke, Radeberg Tel. 03528 / 44 27 70
18.08. Mohren-Apotheke, Radeberg Tel. 03528 / 44 58 35
19.08. Marien-Apotheke, Elstra Tel. 035793 / 8 30
20.08. Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf Tel. 035952 / 589 15
21.08. Ost-Apotheke, Kamenz Tel. 03578 / 30 12 66
22.08. Linden-Apotheke, Langebrück Tel. 035201 / 700 11
23.08. Stadt-Apotheke, Großröhrsdorf Tel. 035952/330 31

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst für die Bereiche Arnsdorf, Großröhrsdorf, 
Langebrück, Ottendorf-Okrilla, Radeberg, Schönfelder Hochland und Wachau
werkt. 18.00-08.00 Uhr u. Sa., So. ganztägig, nur nach telef. Anmeldung
16.08. - 23.08.24: Frau DVM Tomeit, Wallroda

Tel. 035200 / 241 35

Notfallservice der Tagesklinik für Kleintiere Stolpen  Tel. 035973 2830
wochentags:               8.00 Uhr - 21.00 Uhr
samstags:                     8.00 Uhr - 17.00 Uhr (mit telefon. Anmeldung)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Haushaltsauflösung 
Gartenpflege 
Objektbetreuung/-pflege
und Hausmeister

S&D Träber 
info@sd-traeber.de
0174 20 85 185

In der idyllischen Dresdner Heide finden regelmäßig illegale Tech-
nopartys statt, die nicht nur die Umwelt belasten, sondern auch
Anwohnerinnen und Anwohner in einem weiten Umkreis stören.
Die Bässe sind so laut, dass sie selbst in mehreren Kilometern
Entfernung zu hören sind, und die Auswirkungen auf die Gesundheit
und das Wohlbefinden der Menschen sind gravierend.

Eine Leserin aus Langebrück wandte sich mit der Bitte an uns darüber
in unserer Heimatzeitung zu informieren bzw. das Problem öffentlich
zu machen. Zudem schrieb sie an den Verein Tolerave e. V., unterbreitete
einen Lösungsvorschlag, der auf die Einführung von Silent-Party-
Systemen abzielt. Diese innovativen Kopfhörerevents könnten nicht
nur die Lärmbelastung reduzieren, sondern auch zur Förderung von
Toleranz und Rücksichtnahme in der Szene beitragen.

Die Polizei in Dresden hat bereits einige dieser illegalen Partys
aufgelöst, betont jedoch, dass das Ordnungsamt der Stadt für solche
Angelegenheiten zuständig ist. Das Ordnungsamt der Stadt Dresden
selbst geht fast jedes Wochenende gegen diese Partys vor. Manchmal
werden sogar mehrere dieser Veranstaltungen an einem Tag
gemeldet. Trotz des Engagements der Behörden bleibt das Problem
bestehen, da die Partys schwer zu lokalisieren sind.

Vom Ordnungsamt der Stadt Dresden erreichten uns folgende Informationen: „Die sogenannten
illegalen Heidepartys im Landschaftsschutzgebiet der Dresdner Heide finden tatsächlich
überwiegend an den Wochenenden statt. In den Sommermonaten werden ca. dreimal im
Monat und in den Wintermonaten ca. einmal im Monat derartige Feierlichkeiten bekannt.
Die Dunkelziffer liegt wahrscheinlich höher. Eine Steigerung der Anzahl der bekannten Ver-
anstaltungen gegenüber den Vorjahren ist nicht festzustellen. In den meisten Fällen erlangt
der Gemeindliche Vollzugsdienst der Landeshauptstadt Dresden durch Bürgerbeschwerden
Kenntnis von solchen Veranstaltungen. Teilweise werden diese von den Bediensteten des
Gemeindlichen Vollzugsdienstes und / oder des Polizeivollzugsdienstes durch den Geräuschpegel
auch selbst wahrgenommen. Auch wenn das Aufsuchen der Veranstaltung meist bei
Dunkelheit in dem weitläufigen Gelände der Dresdner Heide sehr langwierig und kräftebindend
ist, kann eine Aufklärungsquote von ca. 90 Prozent erzielt werden. Die Feierlichkeiten
werden dann auf Anordnung der Vollzugsdienstkräfte beendet, die feiernden Personen
samt Equipment der Heide verwiesen und festgestellte Ordnungswidrigkeiten zur Anzeige
gebracht. Der Stadtrat hat die Verwaltung in der Sitzung am 13. Juni 2024 beauftragt,
geeignete Flächen für nichtkommerzielle Partys zu suchen und legale Alternativen für die zu
Recht kritisierten illegalen Partys zu schaffen. Hierzu gibt es in der Umweltverwaltung
bereits konkrete Überlegungen. Solche Flächen werden nicht in Landschaftsschutzgebieten
liegen und es wird auf die Lärmbelastung von Nachbarinnen und Nachbarn sowie weitere
Probleme wie die Müllentsorgung geachtet werden.“

Es ist an der Zeit, dass alle Beteiligten - Veranstalter, Teilnehmer, Behörden und Anwohner -
gemeinsam nach Lösungen suchen, um eine Balance zwischen dem Bedürfnis nach Feierkultur
und dem Recht auf Ruhe und Gesundheit herzustellen. Die Idee der Leserin für Silent-Party-
Systeme könnte ein vielversprechender Ansatz sein, um Konflikte zu lösen und ein respektvolles
Miteinander zu fördern.
Auf unsere Nachfrage meldete sich das Team des Tolerave e. V. mit einem umfangreichen
Statement. Zusammengefasst wird deutlich, dass sich das Netzwerk der Szeneakteurinnen
und -akteure in Dresden seit 2017 für die Schaffung legaler Flächen für Freepartys einsetzt,
um diese im Einklang mit Anwohnerinnen, Anwohnern und Behörden zu organisieren. Die
Free-Partykultur ist ein wesentlicher Bestandteil der Dresdner Musikszene und trägt zur För-
derung von Toleranz, Kreativität und Gemeinschaft bei. Während die positiven Aspekte
dieser Veranstaltungen oft übersehen werden, konzentriert sich die öffentliche Diskussion
häufig auf die Bedenken der Anwohnerinnen und Anwohner, so die Meinung des Vereins.
Mit dem jüngsten Beschluss des Dresdner Stadtrates, geeignete Orte für nicht-kommerzielle
Open-Air-Veranstaltungen zu schaffen, wird ein wichtiger Schritt in Richtung einer kooperativen
Lösung unternommen, freut man sich bei Tolerave. Der Vorschlag von Kopfhörer-Partys wird
wiederum kritisch betrachtet, da er das einzigartige Gemeinschaftsgefühl und den offenen
Austausch, welche Freepartys prägen, nicht ersetzen kann. Der Verein Tolerave betont seine
Rolle als Vernetzer innerhalb der Szene und fördert den Dialog über die unterschiedlichen
Vorstellungen und Bedürfnisse der Akteurinnen und Akteure.

Es liegt nun an den Verantwortlichen in der Stadt Dresden, auf diese dringende Angelegenheit
zu reagieren und gemeinsam mit engagierten Bürgerinnen und Bürgern, wie der Leserin,
nachhaltige Lösungen zu finden. Nur durch Zusammenarbeit und gegenseitiges Verständnis
können wir eine lebenswerte Umgebung für alle schaffen.
Es gilt, Toleranz und Rücksichtnahme als Grundwerte unserer Gesellschaft zu leben und uns
gemeinsam für eine harmonische Koexistenz einzusetzen.

Text: Red.
Symbolfoto: Pixabay (Erkan Yavas)

Lärmende Technopartys in der Dresdner Heide:

Ein Appell für Toleranz und Rücksichtnahme

Radeberger Schloßnacht
Schloss Klippenstein

31. August 2024
Einlass ab 18 Uhr
Musik von 19 - 23 Uhr

Livemusik mit 
GAMBLER ROCKBAND

... MORE THAN ROCK

Leckeres vom Grill und kühle Getränke im Schlossgarten
Vorverkauf - 5,00 €. Vorverkaufsstellen: Radeberger Liqueurfabrik, Schloss Klippenstein und FREQUENZ Radeberg. Abendkasse - 6,00 €
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Große Kreisstadt Radeberg

Gemeinde Arnsdorf

Gemeinde Wachau

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG der Gemeinde Radeberg für das Jahr 2023
1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
in € in € in €

erforderliche 
Personalkosten 1.170,74 487,81 292,68
erforderliche 
Sachkosten 311,65 129,85 77,91
erforderliche Personal- 
und Sachkosten 1.482,39 617,66 370,59

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten 
(z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
in € in € in €

vor SVJ* im SVJ*
Landeszuschuss 271,07 271,07 180,72
Elternbeitrag 
(ungekürzt) 294,60 161,80 161,80 87,40
Gemeinde 
(inkl. Eigenanteil freier Träger) 916,72 184,79 184,79 102,47
* SVJ – Schulvorbereitungsjahr 

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in €
Abschreibungen 35.728,50
Zinsen
Miete 4.314,00
Gesamt 40.042,50

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
in € in € in €

Gesamtaufwendungen 
je Platz und Monat 30,60 4,84 1,74

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1.laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h in €
Erstattung angemessener Kosten für den 
Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) 135,00

Betrag zur Anerkennung der Förderleistung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) einschließlich seit 01.06.2019 
Finanzierung für mittelbare pädagogische Tätigkeiten 417,00

durchschnittliche Erstattungsbeträge für Beiträge 
zur Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), 
Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 
sowie zur Kranken- und Pflegeversicherung
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) 53,93

= laufende Geldleistung 605,93

freiwillige Angabe: 
weitere Kosten für die Kindertagespflege
(z.B. für Ersatz-betreuung, Ersatzbeschaffung, 
Fortbildung, Fachberatung durch freie Träger) 19,52

= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt 625,45

2.2.Deckung der laufenden Geldleistung bzw. -sofern relevant - 
der Kosten Kindertagespflege insgesamt je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h in €
Landeszuschuss 306,07
Elternbeitrag (ungekürzt) 294,60
Gemeinde 24,78

Frank Höhme, Oberbürgermeister

Beschluss-Nr. ORLA004-2024
Der Ortschaftsrat wählt in offener Wahl als ehren-
amtlich tätigen Ortsvorsteher der Ortschaft Liegau-
Augustusbad: Raimund Pecherz.
Beschluss-Nr. ORLA005-2024
Der Ortschaftsrat wählt in geheimer Wahl als 1. Stell-
vertreter des Ortsvorstehers der Ortschaft Liegau-Au-
gustusbad folgenden Ortschaftsrat: Roland Rammer.
Beschluss-Nr. ORLA006-2024
Der Ortschaftsrat wählt in geheimer Wahl als 2. Stell-
vertreter des Ortsvorstehers der Ortschaft Liegau-
Augustusbad folgenden Ortschaftsrat: Kay-Uwe Hörl.

Beschluss-Nr. ORLA007-2024
Die regelmäßigen Sitzungen des Ortschaftsrates Lie-
gau-Augustusbad finden für die Monate September
bis Dezember 2024 zu folgenden Terminen jeweils
donnerstags um 19:00 Uhr in der Regel im Gemein-
dezentrum Silberdiele, Rödertalstraße 71, Erdgeschoss,
01454 Radeberg / OT Liegau-Augustusbad, wahlweise
bei Vereinen des Ortes, statt: 16. September 2024,
24. Oktober 2024, 21. November 2024 und 12. De-
zember 2024.

Raimund Pecherz, Ortsvorsteher

Bekanntmachung der Großen Kreisstadt Radeberg, Ortsteil Liegau-Augustusbad
In der öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Liegau-Augustusbad

am 06.08.2024 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Wachau
Aufgrund des § 4 Abs. 2 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen in der Fassung der Bekanntmachung vom
9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 28. November 2023 (SächsGVBl.
S. 870), hat der Gemeinderat der Gemeinde Wachau am 07.08.2024 die folgende 1. Änderung zur Hauptsatzung
vom 11.04.2019 beschlossen:
§ 1 ändert § 6 Zusammensetzung des Gemeinderates
(1) Der Gemeinderat besteht aus den Gemeinderäten und dem Bürgermeister als Vorsitzenden.
(2) Nach dem Stand vom 30.06.2023 beträgt die Einwohnerzahl der Gemeinde 4.321 Einwohner. Die Zahl der Ge-
meinderäte wird gemäß § 29 Abs. 3 SächsGemO auf 14 festgesetzt.
§ 2 ändert § 7 Abs. 2 - Beschließende Ausschüsse
(2) Jeder dieser Ausschüsse besteht aus dem Bürgermeister als Vorsitzenden und 6 weiteren Mitgliedern des Ge-
meinderates. Der Gemeinderat bestellt die Mitglieder und deren Stellvertreter in gleicher Zahl widerruflich aus
seiner Mitte. Dies gilt entsprechend für die Ausschussbesetzung im Benennungsverfahren nach § 42 Abs. 2 Satz 4
und 5 SächsGemO. 
§ 3  Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 

Wachau, den 08.08.2024
Veit Künzelmann, Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften zustande kommen, ein Jahr nach ihrer
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist;
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind;
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat;
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll,
schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung
geltend machen. Die Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung
der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Wachau, den 08.08.2024
Veit Künzelmann, Bürgermeister

Beschluss Wahl 1. Stellvertreterin des Bürgermeisters
für die Legislatur 2024 - 2029
Beschluss 2024/026/HA
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt,
Frau Tina Trepte als 1. Stellvertreterin des Bürgermeisters
zu bestellen.
Beschluss Wahl 2. Stellvertreterin des Bürgermeisters
für die Legislatur 2024 - 2029
Beschluss 2024/027/HA
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt,
Frau Ulrike Hantsche als 2. Stellvertreterin des Bürger-
meisters zu bestellen.
Beschluss Annahme von Spenden, Schenkungen und
ähnlichen Zuwendungen
Beschluss 2024/030/HA
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt,
eine Spende in Höhe von 1.000,00 € anzunehmen.
Beschluss Satzung über die Entschädigung für ehren-
amtliche Tätigkeit bei Wahlen, Volks- und Bürgerent-
scheiden der Gemeinde Wachau
Beschluss 2024/031/HA
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt die
Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tä-
tigkeit bei Wahlen, Volks- und Bürgerentscheiden der
Gemeinde Wachau.
Beschluss 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
der Gemeinde Wachau

Beschluss 2024/032/HA
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt die
Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde
Wachau.
Beschluss „Touristische Erschließung von Schloss Sei-
fersdorf zu einem Erlebnisschloss mit Besucherzentrum“
(Sanierung von Schloss Seifersdorf)
- Vergabebeschluss Los 21 - Starkstromanlagen
Beschluss 2024/058/BA
Die Leistungen im Los 21 - Starkstromanlage werden an
die Firma Frequenz GmbH, An der Ziegelei 6 in 01454
Radeberg, zu einem Angebotspreis von 604.816,74 €
brutto vergeben.
Beschluss „Touristische Erschließung von Schloss Sei-
fersdorf zu einem Erlebnisschloss mit Besucherzentrum“
(Sanierung von Schloss Seifersdorf)
- Vergabebeschluss Los 16 - Aufzugsanlage
Beschluss 2024/063/BA
Die Leistungen im Los 16 - Aufzugsanlage werden an
die Firma FB – Aufzüge GmbH & Co. KG, Am Gewerbe-
gebiet 11 in 01477 Arnsdorf, zu einem Angebotspreis
von 98.187,97 € brutto vergeben.
Beschluss „Touristische Erschließung von Schloss Sei-
fersdorf zu einem Erlebnisschloss mit Besucherzentrum“
(Sanierung von Schloss Seifersdorf)
- Vergabebeschluss zum Nachtrag Nr. 1 (zusätzlich er-
forderliche Leistungen) im Los 04 - Zimmererarbeiten

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der Gemeinderatssitzung vom 07.08.2024
- Öffentlicher Teil -

Auf Grund der §§ 4 und 21 der Gemeindeordnung für
den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils gel-
tenden Fassung, hat der Gemeinderat Wachau am
07.08.2024 folgende Entschädigungssatzung Wahlen,
Volks- und Bürgerentscheide beschlossen:
§ 1 Geltungsbereich
(1) Diese Satzung regelt die Höhe der Entschädigungen
für die Ausübung einer ehrenamtlichen Tätigkeit bei
parlamentarischen und kommunalen Wahlen sowie bei
Volks- und Bürgerentscheiden.
(2) Sie gilt für die Vorsitzenden, Stellvertreter und
sonstigen Mitglieder der Wahl- bzw. Abstimmungsorgane
der Gemeinde Wachau sowie für alle zum Einsatz kom-
menden ehrenamtlichen Hilfskräfte.
§ 2 Entschädigung
(1) Die ehrenamtlich Tätigen erhalten für die Ausübung
ihres Amtes sowie für dadurch veranlasste Auslagen
eine Entschädigung. Reisekosten werden auf Antrag
nach dem Sächsischen Reisekostengesetz in der jeweils
gültigen Fassung erstattet.
(2) Den Bediensteten der Gemeinde Wachau kann auf
Anforderung an Stelle der Entschädigung nach Abs. 1
Freizeitausgleich gewährt werden. Die Höhe des Frei-
zeitausgleichs entspricht der geleisteten Einsatzzeit am
Wahlwochenende. Für den Wahlsonntag werden die
Zuschläge für Sonntagsarbeit gem. TvÖD gewährt.
§ 3 Höhe der Entschädigung
(1) Die Mitglieder des Gemeindewahlausschusses erhalten
für die Teilnahme an einer einberufenen Sitzung eine
Entschädigung in Höhe von 40,00 EUR.
(2) Die Mitglieder der Wahl- bzw. Abstimmungsvorstände
in den Wahlbezirken und ehrenamtlichen Hilfskräfte er-
halten pro Wahl- bzw. Abstimmungstag eine Entschädi-
gung in Höhe von 80,00 EUR.
(3) Bei verbundenen Wahlen und Abstimmungen erhalten

die Mitglieder der Wahl- bzw. Abstimmungsvorstände
und ehrenamtlichen Hilfskräfte den einmaligen Entschä-
digungssatz entsprechend Absatz 2 zuzüglich 20,00 EUR.
(4) Die Vorsitzenden, deren Stellvertreter sowie die Schriftführer
erhalten eine Funktionszulage in Höhe von 20,00 EUR.
§ 4 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Entschädigung für
ehrenamtliche Tätigkeit bei Wahlen, Volks- und Bürger-
entscheiden der Gemeinde Wachau in der Fassung vom
15.12.2017 außer Kraft.

Wachau, den 08.08.2024
Veit Künzelmann, Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften zustande kommen, ein Jahr nach
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist;
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind;
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat;
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen
soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Ver-
letzung geltend machen. Die Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei
der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Gel-
tendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und
die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Wachau, den 08.08.2024
Veit Künzelmann, Bürgermeister

Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche 
Tätigkeit bei Wahlen, Volks- und Bürgerentscheiden der Gemeinde Wachau 

(Entschädigungssatzung Wahlen, Volks- und Bürgerentscheide)

Wahlbekanntmachung
1. Am Sonntag, 01. September 2024 findet die Wahl zum 8. Sächsischen Landtag statt.
Die Wahl dauert von 08.00 – 18.00 Uhr.
2. Die Gemeinde Wachau ist in 4 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt:
Wahlbezirk 001 – Wachau, Gemeindezentrum, Teichstraße 2 (barrierefrei)
Wahlbezirk 002 – Leppersdorf, Dorfgemeinschaftshaus, Alte Hauptstr. 3A (barrierefrei)
Wahlbezirk 003 – Seifersdorf, Feuerwehrgerätehaus, Schönborner Weg 4
Wahlbezirk 004 – Lomnitz, Volksheim, Am Volksheim 6 (barrierefrei)

Das Wahllokal im Ortsteil Seifersdorf ist nicht barrierefrei. Wir bitten daher Bürgerinnen und Bürger mit Ein-
schränkungen, von der Briefwahl Gebrauch zu machen.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 11.08.2024 übersandt worden sind, sind der
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu wählen haben.

Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses am Wahltag um 15.00 Uhr im Gemeindezentrum
Wachau, Teichstraße 2, 01454 Wachau, zusammen.

3. Die Wahlberechtigten können nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie
eingetragen sind. Zur Wahl sind die Wahlbenachrichtigung sowie ein amtlicher Personalausweis oder Reisepass
mitzubringen. 
Die Stimmzettel müssen vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraumes gekennzeichnet werden.

Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer:

a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Direktbewerberinnen und -bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge,
bei Kreiswahlvorschlägen von Parteien außerdem den Namen der Parteien und, sofern sie eine Kurzbezeichnung
verwendet, auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort und rechts von dem Namen
jeder Bewerberin und jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch
diese, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerberinnen und Bewerber der zugelassenen Landeslisten und
links von der Parteienbezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Die Wähler geben ihre Direktstimme in der Weise ab, dass sie auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in
einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich machen, welcher Bewerberin oder welchem
Bewerber sie gelten soll, und seine Listenstimme in der Weise, dass sie oder er auf dem rechten Teil des
Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf an der Weise eindeutig kenntlich macht, welcher
Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss von den Wahlberechtigten in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass die Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt zum Wahlraum, soweit das ohne
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl in dem Wahlkreis, für den der
Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Wahl-
umschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im
verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag
angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 16.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch
bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

6. Wahlberechtigte können ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts
durch eine Vertreterin oder einen Vertreter anstelle der oder des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 13 Absatz 4
des Sächsischen Wahlgesetzes). 
Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig sind oder wegen einer körperlichen Beeinträchtigung oder einer
Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert sind, können sich hierzu der Hilfe einer anderen Person
bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der oder dem Wahlberechtigten
selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter miss-
bräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der oder des
Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 13 Absatz 5
des Sächsischen Wahlgesetzes). 
Wer vorsätzlich unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im
Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung der oder des Wahlberechtigten oder ohne eine
geäußerte Wahlentscheidung der oder des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a
Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Wachau, den 16.08.2024
Künzelmann, Bürgermeister

Beschluss 2024/064/BA
Das Nachtragsangebot Nr. 1 vom 12.06.2024 über 21.074,60 € brutto
wird bestätigt. Es ist eine Nachtragsvereinbarung mit der Firma
Zimmerei/Holzbau Großmann GmbH & Co. KG, Mansfelder Straße 2 in
01309 Dresden, auszufertigen.
Beschluss „Touristische Erschließung von Schloss Seifersdorf zu einem Er-
lebnisschloss mit Besucherzentrum“ (Sanierung von Schloss Seifersdorf)
- Vergabe Planungsleistung für Brandschutzanlagen - Trockensteigleitung
Beschluss 2024/069/BA
Die Planungs- und Ingenieurleistungen zur Herstellung der Trockensteigleitung
werden an das Planungsbüro Nürnberger Ingenieurgesellschaft mbH, Lud-
wig-Jahn-Str. 6 in 08132 Mülsen, zu einem Angebotspreis von 17.057,50 €
brutto vergeben.
Beschluss Aufhebung Beschluss Nr. 2024/033/BA 
(Verkauf Teichstr. 4)
Beschluss 2024/065/BA
Es wird beschlossen, den Beschluss Nr. 2024/033/BA (Verkauf Grundstück
Teichstr. 4, Fl.-Nr. 68 a der Gemarkung Wachau) aufzuheben.
Beschluss Verkauf Grundstück Teichstr. 4, Fl.-Nr. 68 a 
der Gemarkung Wachau
Beschluss 2024/066/BA
1. Es wird beschlossen, dem Verkauf des Objektes Teichstr. 4 in Wachau zu
einem Kaufpreis von 250.000,00 € an die Hellinger Grundbesitzgesellschaft
mbH, Tina-von-Brühl-Str. 33, 01454 Wachau, zuzustimmen.
2. Die durch die Gemeinde mit dem Vermessungs- und Flurneuordnungsamt
vereinbarten neuen geplanten Grenzen im Gebiet der LNO Wachau (ca. 660
qm Fläche) sind Grundlage für die Verhandlungen mit dem Käufer. In Abstimmung
mit dem Käufer sind Korrekturen am neuen Grenzverlauf möglich.
3. Mit dem Käufer ist eine Vereinbarung zur Einräumung einer Dienstbarkeit
zur Ausübung des Gehrechtes zu Gunsten des jeweiligen Eigentümers des
Flurstücks 79/9 und 69 der Gemarkung Wachau abzuschließen (Bereich
zwischen der Teichstr. und dem Hauptzugang Gemeindezentrum Teichstr. 2 /
unbefestigter Fußweg am öffentlichen Spielplatz).
4. Der Bürgermeister wird ermächtigt, mit dem Käufer einen notariellen Kauf-
vertrag abzuschließen. Der Entwurf des zu beurkundenden Kaufvertrages ist
dem Gemeinderat zur Kenntnis zu geben und durch diesen zu bestätigen.
Beschluss Zuwendung für Defibrillatoren (AED)
Beschluss 2024/022/AfF
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt 
1. die Zuwendung in Höhe von 25.000 € an die Region der Lebensretter e. V. für
die Anschaffung von 5 Defibrillatoren (AED) im Gemeindegebiet Wachau
2. den überplanmäßigen Aufwand in Höhe von 25.000 € für die Zuwendung an
die Region der Lebensretter e. V.

Veit Künzelmann, Bürgermeister

Einladung Gemeinderat Arnsdorf
Sehr geehrte Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, 
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen Sitzung ein:

1. Sitzung – Konstituierende Sitzung
Gremium Gemeinderat Arnsdorf
Sitzungstermin Mittwoch, 21. August 2024, 19.00 Uhr
Ort 01477 Arnsdorf, Stolpener Str. 49
Raum Mensa
Tagesordnung
1. Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch den Bürgermeister
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit 

und Beschlussfähigkeit
3. Bestimmung der Mitunterzeichner der Niederschrift
4. Bestätigung des Protokolls der 54. öffentlichen Gemeinderatssitzung 

vom 29.05.2024
5. Fragen der Einwohner gemäß §44 Abs. 3 SächsGemO
6. Verpflichtung der Gemeinderäte gemäß § 35 Abs. 1 SächsGemO
7. Beschluss über die Feststellung von Vorliegen von Hinderungsgründen 

bei den Gemeinderäten gemäß § 32 Abs.1 SächsGemO
8. Beschluss über die Wahl und Bestellung des 1. Stellvertreters des 

Bürgermeisters
9. Beschluss über die Wahl und Bestellung des 2. Stellvertreters des 

Bürgermeisters
10. Beschluss über die Bestellung der Mitglieder und der stellvertretenden 

Mitglieder des Verwaltungsausschusses der Gemeinde Arnsdorf
11. Beschluss über die Bestellung der Mitglieder und der stellvertretenden 

Mitglieder des Technischen Ausschusses der Gemeinde Arnsdorf
12. Beschluss über die Berufung der beratenden Mitglieder in den 

Verwaltungsausschuss der Gemeinde Arnsdorf
13. Beschluss über die Berufung der beratenden Mitglieder in den 

Technischen Ausschuss der Gemeinde Arnsdorf
14. Beschluss über die Berufung der Mitglieder in den Ältestenrat der 

Gemeinde Arnsdorf
15. Beschlusskontrolle gemäß § 14 Abs. 5 GeschO der Gemeinde 

Arnsdorf
16. Halbjahresbericht der Gemeinde Arnsdorf für das Haushaltsjahr 

2024 per 30.06.2024
17. Beschluss über die Stellungnahme der Gemeinde Arnsdorf zur 

TÖB-Anhörung im Verfahren der Ländlichen Neuordnung S177 - 
Ortsumfahrung Großerkmannsdorf / Radeberg

18. Informationen der Gemeindeverwaltung
19. Anfragen der Gemeinderäte

Frank Eisold, Bürgermeister

Einladung Ortschaftsrat Fischbach
Sehr geehrte Ortschaftsrätinnen, 
sehr geehrte Ortschaftsräte, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen Sitzung ein:

1. Sitzung - Konstituierende Sitzung
Gremium Ortschaftsrat Fischbach
Sitzungstermin Donnerstag, 22. August 2024, 19.00 Uhr 
Ort Fischbach, Wilschdorfer Str. 3
Raum Beratungsraum (ehemalige Gaststätte)
Tagesordnung
1. Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch die Ortsvorsteherin
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und 

Beschlussfähigkeit
3. Bestimmung der Mitunterzeichner der Niederschrift
4. Bestätigung des Protokolls der 23. öffentlichen OR-Sitzung 

vom 23.05.2024
5. Fragen der Einwohner gemäß § 44 Abs. 3 SächsGemO
6. Verpflichtung der Ortschaftsräte gemäß § 35 Abs. 1 SächsGemO
7. Beschluss über die Feststellung von Vorliegen von Hinderungsgründen 

bei Ortschaftsräten gemäß § 32 Abs. 1 i.V.m. § 69 Abs. 1 Satz 1 SächsGemO
8. Beschluss über die Wahl des Ortsvorstehers
9. Beschluss über die Wahl des Stellvertreters des Ortsvorstehers
10. Informationen des Ortsvorstehers bzw. der Gemeindeverwaltung
11. Anfragen der Ortschaftsräte

Christine Valley, Ortsvorsteherin
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Aktuell

Unser Wochenangebot vom 19.08.2024 bis 24.08.2024

Mo.
19.08.

Di.
20.08.

Mi.
21.08.

Do.
22.08.

Fr.
23.08.

Sa.
24.08.

Blumenkohl-Brokkoli-Auflauf
mit Kartoffelwürfeln 
und Käse überbacken 

Kasslerhähnchenkeule
dazu Bohnen, Kartoffeln
und Geflügelsoße 

Tiegelwurst
(gebratene Blutwurst) 
auf Sauerkraut und Püree

Hering in
cremiger Senfsoße (kalt) 
dazu Kartoffeln

Schweinekammsteak
dazu Letscho-Soße
und Bandnudeln 

Sülze mit Remoulade 
dazu Bratkartoffeln 
und Rohkostbeilage

Möhreneintopf mit Kartoffel-
würfeln und Rauchfleisch 
dazu einen Becher Joghurt

Königsberger Klopse 
mit Reis und Kapernsoße

Hackbraten mit Gemüse-
füllung dazu Brokkoli, 
Semmelknödel und Bratensoße 

Rinderbeefsteak mit Kartoffeln
dazu Eurogemüse
und Bratensoße

Spirellis dazu
Tomatensoße und
geriebener Käse 

Feines Gemüseragout
mit Spätzle

Kurkuma-Reispfanne 
mit Gemüse und 
und Käsesoße

Eiergemüsetaler
dazu Püree 
und Kräutersoße

Tortellini mit Käsefüllung 
und mediterraner Tomatensoße

Brokkoli-Nußecken unpaniert
dazu Püree
und Weißkrautsalat 

Salat 1 - 5,30 €
Chefsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut, 
Paprika, Ei, Hinterschinken, 
geriebener Käse und Joghurtdressing

Salat 2 - 4,30 €
Thunfischsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut,
Bohnen, Thunfisch, Zwiebel, 
Ei und Joghurtdressing

Salat 3 - 5,30 €
Griechischer Salat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut, Paprika, Ei,
Fetawürfel und Joghurtdressing

Salat 4 - 6,00 €
Wassermelonen-Gurkensalat
mit Feta und 
Balsamicocreme

Essen 1
5,95 € / Senior 4,15 €                

Essen 2
4,55 € / Senior 3,85 €                

Essen 3
4,55 € / Senior 3,85 €

Salate
Jetzt wird´s knackig!

Angebot 2                   7,90 € / Senior 4,95 €

Rinderzunge dazu Buttererbsen, Kartoffeln 
und Meerrettich-Sahnesoße

Sie erreichen uns unter
Tel. 035200 / 2 32 99
Fax 035200 / 2 86 88

Bestellschluss tägl. 8.00 Uhr
www.flinke-pfanne.com
flinke-pfanne@gmx.de

Lieferhinweise: Bis 7 km frei Haus.
7 km - 15 km zzgl. 0,30 € / Anlieferung.
Pauschale extra: 0,30 € / Essen an
Sonn- & Feiertagen.

Dessert - 1,70 €     
Süße Quarkspeise

Hinweis: Zusatz- und Inhaltsstoffe, All-
ergene bitte erfragen.

Angebot 1                6,40 € / Senior 4,20 €

Bierkutschersteak 
mit Kroketten dazu Röstzwiebeln und Bratensoße 

Gemeinde Arnsdorf

1. Am Sonntag, dem 01.09.2024 findet die Wahl zum 8. Sächsischen Landtag statt. Die Wahlzeit dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
2. Die Gemeinde ist eingeteilt in
in 5 allgemeine Wahlbezirke:
Wahlbezirk Nr. Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraumes barrierefrei
001 Ortsteil Fischbach Ortsteil Fischbach,

Wilschdorfer Straße 3 ja
002 Ortsteil Kleinwolmsdorf Ortsteil Kleinwolmsdorf,

Geschwister-Scholl-Str. 11 ja
003 Ortsteil Wallroda Ortsteil Wallroda,

Friedensstr. 1 ja
004 Feuerwehr Arnsdorf Feuerwehr Arnsdorf,

Kleinwolmsdorfer Str. 34, Arnsdorf ja
005 Mensa Arnsdorf Mensa Arnsdorf

Stolpener Straße 49, Arnsdorf ja
und in 1 Briefwahlbezirk:
Wahlbezirk Nr. Lage des Wahlraumes barrierefrei
900 Beratungsraum der Gemeindeverwaltung Arnsdorf, Bahnhofstraße 15, Arnsdorf nein

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Arnsdorf, Landkreis Bautzen
Wahlbekanntmachung

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahl-
berechtigten in der Zeit vom 29.07.2024 bis
11.08.2024 übersandt worden sind, sind der
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in
dem die Wahlberechtigten zu wählen haben.

Der Briefwahlvorstand tritt zur Zulassung der
Wahlbriefe sowie zur Ermittlung und Feststellung
des Briefwahlergebnisses um 15.00 Uhr, im Be-
ratungsraum der Gemeindeverwaltung Arnsdorf,
Bahnhofstraße 15, 01477 Arnsdorf zusammen.

3. Jede und jeder Wahlberechtigte kann nur in
dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen
Wählerverzeichnis sie oder er eingetragen ist.

Die Wählerinnen und Wähler haben die Wahl-
benachrichtigung und ihren Personalausweis
oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die
Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abge-
geben werden.

Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimm-
zetteln. Jede Wählerin und jeder Wähler bekommt
bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel
ausgehändigt.

Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Direkt-
stimme und eine Listenstimme. Das Stärkeverhältnis
der Parteien im Sächsischen Landtag errechnet
sich nur aus der Anzahl der Listenstimmen.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender
Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Di-
rektbewerberinnen und -bewerber der zugelassenen
Kreiswahlvorschläge, bei Kreiswahlvorschlägen von
Parteien außerdem den Namen der Parteien und,
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch
diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem
das Kennwort und rechts von dem Namen jeder
Bewerberin und jedes Bewerbers einen Kreis für
die Kennzeichnung,
b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung
der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wenden, auch diese, und jeweils die Namen der

ersten fünf Bewerberinnen und Bewerber der zu-
gelassenen Landeslisten und links von der Partei-
bezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Die Wählerin oder der Wähler gibt
• ihre oder seine Direktstimme in der Weise ab,
dass sie oder er auf dem linken Teil des Stimm-
zettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht,
welcher Bewerberin oder welchem Bewerber sie
gelten soll,
• und seine Listenstimme in der Weise,
dass sie oder er auf dem rechten Teil des Stimm-
zettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht,
welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss von der Wählerin oder dem
Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder
in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet
und in der Weise gefaltet werden, dass ihre oder
seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder
gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an
die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk
sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit
das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts
möglich ist.

5. Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein
haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem
der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
bezirk dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von
der Gemeinde einen amtlichen Stimmzettel, einen
amtlichen Wahlumschlag sowie einen amtlichen
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahl-
brief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen

Wahlumschlag) und dem unterschriebenen Wahl-
schein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Stelle (Gemeinde Arnsdorf,
Bahnhofstraße 15/17, 01477 Arnsdorf) zuleiten,
dass er dort spätestens am Wahltag bis 16.00
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der
angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jede und jeder Wahlberechtigte kann ihr oder
sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich
ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch
eine Vertreterin oder einen Vertreter anstelle der
oder des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 13
Absatz 4 des Sächsischen Wahlgesetzes).

Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig sind
oder wegen einer körperlichen Beeinträchtigung
oder einer Behinderung an der Abgabe ihrer
Stimme gehindert sind, können sich hierzu der
Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfe-
leistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe
einer von der oder dem Wahlberechtigten selbst
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die
unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung
der oder des Wahlberechtigten ersetzt oder ver-
ändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfs-
person besteht (§ 13 Absatz 5 des Sächsischen
Wahlgesetzes).

Wer vorsätzlich unbefugt wählt oder sonst ein un-
richtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das
Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu
fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt
wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz
entgegen der Wahlentscheidung der oder des Wahl-
berechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlent-
scheidung der oder des Wahlberechtigten eine
Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a
Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Arnsdorf, den 08.08.2024
Frank Eisold, Bürgermeister

ErlebnisREGION DRESDEN
als Motor der 

regionalen Kooperation
Die Bürgermeister der ErlebnisREGION DRESDEN haben heute,
Donnerstag, 8. August 2024, einstimmig beschlossen, eine ver-
stärkte regionale Kooperation zur Entwicklung des europäischen
Halbleiterstandortes Region Dresden zu initiieren. In einem
ersten Schritt sollen mit Fördermitteln des Freistaates Sachsen
mehrere Analysen beauftragt werden, um die Auswirkungen
der rasanten Entwicklungen der Halbleiterindustrie im Dresdner
Norden auf das Umland bewerten und die Herausforderungen
gemeinsam bewältigen zu können.
Im Nordraum Dresdens entsteht mit dem Bau einer Fabrik des
weltgrößten Halbleiterkonzerns TSMC, der geplanten Erweite-
rungen bereits ansässiger Mikroelektronik-Unternehmen sowie
entsprechender Zulieferindustrie und Serviceunternehmen ein
Halbleiterstandort von europaweiter Bedeutung. In diesem Zu-
sammenhang wird mit einem Zuzug von Fachkräften und einem
Einwohnerwachstum in der Region Dresden gerechnet. 
Bis Mitte 2025 sollen die Wohnbauflächenpotenziale in der
Region ermittelt und dem voraussichtlichen Arbeitskräftezuzug
und der damit verbundenen Einwohnerentwicklung gegen-
übergestellt werden. Außerdem werden alle mindestens fünf
Hektar großen, freien Gewerbeflächen in der Region erfasst.
Fazit soll ein Überblick sein, ob und in welcher Größenordnung
weitere Wohn- und Gewerbegebiete entwickelt werden
können und müssen.
Zur Begleitung der geplanten Untersuchungen und der not-
wendigen Abstimmungen werden eine Lenkungsgruppe und
ein Arbeitsstab in der ErlebnisREGION DRESDEN gebildet. Die
beiden Gremien sollen darauf hinwirken, eine dauerhafte Ko-
operationsstruktur für die Region Dresden zu entwickeln, ab-
zustimmen und zu etablieren, um die Herausforderungen
auch in Zukunft zu meistern. 
Der Dresdner Oberbürgermeister, Dirk Hilbert, resümiert:
„Zwei Wochen vor dem Spatenstich von TSMC ist der Beschluss
ein wichtiges Signal aus der Region.“ Dr. Ralf Müller, der
Sprecher der ErlebnisREGION DRESDEN ergänzt: „Ziel ist, dass
alle Gemeinden und Städte an den Wachstumseffekten der
Ansiedlung partizipieren.“
Zur Projektfinanzierung hat das Sächsische Staatsministerium
für Regionalentwicklung bis Anfang 2026 Fördermittel im Rahmen
der Förderrichtlinie Regionalentwicklung avisiert. Die Eigenanteile
werden durch die Umlandgemeinden der ErlebnisREGION DRES-
DEN, die drei angrenzenden Landkreise und die Landeshauptstadt
Dresden gemeinsam erbracht.

Text: Petra Knothe
Büro der Erlebnisregion Dresden

beim Amt für Stadtplanung und Mobilität Dresden

Anzeige

Anfang Juni 2024 haben wir einen neuen Förderverein
für die Kinder der Grundschule Arnsdorf gegründet. Den
Vereinsnamen durften die Kinder vorschlagen und nach
einer Abstimmung war die Wahl gefallen: „Sonnenblumen
e. V. - Förderverein der Grundschule Arnsdorf“.
Unser Ziel ist es, die Bildung der Kinder an der Grundschule
Arnsdorf und im Hort Tannebergkids aktiv zu fördern.
Dazu gehören insbesondere finanzielle Unterstützungen
bei der Bereitstellung von Bildungsressourcen und Veran-
staltungen, die die Schulgemeinschaft stärken sollen. Um
diesem Ziel näher zu kommen, hatten wir viel zu tun: Ein-
tragung in das Vereinsregister beim Notar, Erstellung der
Website und Social-Media-Kanäle,  Kontoeröffnung, Mit-
gliederanträge entwerfen usw.
Nun freuen wir uns, unsere erste Veranstaltung ankün-
digen zu können: eine Papiersammlung mit Kaffee und
Kuchen (auf Spendenbasis) und gemütlichem Beisam-
mensein am Samstag, dem 07.09.2024 von 9 bis 12 Uhr
auf dem Markt in Arnsdorf. Wir würden uns sehr freuen,
wenn Sie Altpapier und Zeitungen sammeln und am
07.09.2024 zur Abgabe vorbeikommen. Wir hoffen auf
eine große Beteiligung und auf nette Gespräche bei
Kaffee und Kuchen.
Weitere Infos zu unserem Förderverein gibt es auf unserer
Website: https://sonnenblumen-fv.de/. 

Neuer Förderverein
der Grundschule Arnsdorf

Erste Impulse mit Altpapier-Sammlung und gemütlichem Beisammensein

Wir freuen uns auf eine tolle Zusammenarbeit
und viele neue Mitglieder.

Text & Bild: Alexandra Engel, 
Sonnenblumen e. V.

Tipps / Termine
Straßenflohmarkt in Liegau-Augustusbad

Wie schon in den letzten Jahren, findet am Sonntag, dem
18.08.2024, von 11.00  - 15.30 Uhr, in Liegau ein Straßenflohmarkt
statt. Bewohner der Rödertalstraße bieten auf ihren Grundstücken
ihre „Flöhe“ an. Ganz sicher wird es auch eine Bratwurst und
das eine oder andere Stück Kuchen geben. Niemand wird
hungrig und durstig nach Hause gehen.
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie.

Martin Wallmann

IHK Sprechtag Radeberg
Die regionale Geschäftsstelle Kamenz der IHK Dresden führt
wieder jeden 3. Dienstag im Monat von 9.00 - 12.00 Uhr
kostenfreie Beratungen für bestehende Unternehmen und zur
Unterstützung von Existenzgründungen durch.
Diese Beratungen finden in der Stadtverwaltung Radeberg,
Markt 17-19, 01454 Radeberg im Fraktionszimmer statt. 
Eine Anmeldung wird erbeten per E-Mail an:
service.kamenz@dresden.ihk.de.
Termine: 20.08.2024

Antje Tübel
Mitarbeiterin Wirtschaftsförderung



Bett 90x200 cm, Sonoma Eiche m. Bett-
kasten, Mehrzw.-Lattenrost u. Matratze
HG 3, 10 J. Garantie, Allergikergeeignet,
neuwertig, Preis VB

Tel. 01522 / 139 61 91

RDB u. Umgeb., Paar su. 2-Raum-Whg.,
Erdgesch. o. 1. St. b. 500,- € Warmmiete,
Bewerbgs.-Untlg. vorh.

Tel. 01522 / 676 93 20

Kühlschrank Bosch KTF, guter Zustand,
wegen Wohnungsaufl. billig abzugeben

Tel. 01522 / 139 61 91

Sie, 46 J., zierl. naturv., viels. interessiert,
su. humorv. u. aufgeschl. Partner f. e.
neuen Anfang

katirenneb78@gmail.com

Kleinanzeigen können generell nur mit
dem dafür vorgesehenen Kleinanzei-
gen-Coupon aufgegeben werden. Diesen
finden Sie unter www.die-radeberger.de. 

Weitere Annahmestellen finden Sie
auch im Lotto-Shop Richter auf der
Oberstraße in Radeberg oder bei Hofe-
ditz Lotto / Tabak / Presse in Arnsdorf.

Teil 1 - Aktuelle Politik und das Wahljahr 2024
Wahlen hat Frank Höhme bereits etliche erlebt, meist stand
er selbst als Stadtrat oder zuletzt als Oberbürgermeister-
kandidat auf dem Stimmzettel. In diesem Jahr begleitete er
die Kommunalwahl erstmalig aus Sicht der Verwaltung. „Ich
blicke auf eine besondere Wahl zurück. Ich saß selbst
erstmalig als Wahlhelfer bzw. Wahlvorsteher in einem
Wahllokal in Ullersdorf“, erzählt er. Im Rathaus zeichnete
sich schon Wochen vorher ein gewaltiger Mehraufwand an
Verwaltungsarbeit durch die Kommunalwahl ab. Wahlbe-
nachrichtigungen, Stimmzettel, Bekanntmachungen, Wäh-
lerverzeichnis, Briefwahl, die Ausstattung der Wahllokale -
all das musste organisiert und bearbeitet werden. „Es war
eine unheimliche Arbeit im Vorfeld der Wahl“, berichtet
Höhme und merkt an, dass auch Radeberg von dem Problem
betroffen war, dass die Bundesdruckerei die falschen Wahl-
benachrichtigungen ausgeliefert hatte. „Ich möchte an dieser
Stelle noch einmal den rund 200 Wahlhelferinnen und Wahl-
helfern meinen Dank aussprechen, welche mit ihrem Enga-
gement und Einsatz für einen reibungslosen Ablauf am
Wahltag sorgten“, so Frank Höhme.

Doch der Chef im Rathaus bemerkte auch Veränderungen
der kommunalpolitischen Akteure im Umgang untereinander:
„Im Wahlkampf stellte ich fest, es war schon ein anderer
Ton untereinander. Ich freue mich aber über die neue Kon-
stellation und das alle Plätze am Ratstisch besetzt sind. Ich
denke, es sind einige Macher dabei! Mit einem ordentlichen
Miteinander wollen wir unsere Stadt voranbringen. Das ge-
sellschaftliche Klima ist aber allgemein definitiv schlechter
geworden, es gibt kaum noch ordentliche Gespräche, das ist
der falsche Weg. Es hat eindeutig etwas mit der Unzufrie-

denheit der Bürgerinnen und Bürger zu
tun. Das muss aber jeder für sich ent-
scheiden, welche Gründe er dafür hat.
Die Angriffe, auch auf meine Person, sind
teils sehr persönlich und auch meine Fa-
milie bekommt das zu spüren - ich danke
meiner Familie für ihre Unterstützung
und gehe trotzdem nach wie vor jeden
Tag gern auf Arbeit. Die Prozesse ziehen
sich allerdings und sind sehr zäh, das
macht das Gestalten sehr schwer!“, erzählt
der Oberbürgermeister.

Im Verlauf des Gespräches kommt man
immer wieder auf den derzeitigen politi-
schen Zeitgeist zu sprechen. So resümiert
Frank Höhme: „Das populistische Denken

ist eine Gefahr! Warum rennen manche den alten Ideologien
hinterher, wenn wir doch gebrannte Kinder sind?“ Laut Ra-
debergs Stadtoberhaupt hätte die Bundesregierung längst
entschiedener dagegen vorgehen müssen, die Verwicklungen
in Kriege mittels Waffenlieferungen hält der OB für falsch.
„Humanitäre Hilfe - mehr nicht! Diese Unruhen in der Welt
sind sehr bedenklich.“

Für Frank Höhme ist seit seinem Amtsantritt eines die größte
Herausforderung. Dies betrifft ihn selbst und liegt in der
Entwicklung des Verständnisses für lange Umsetzungszeiten
von Verwaltungsakten und Projekten. „Man muss Pontius
und Pilatus fragen“, das liege vor allem auch an der fehlenden
Entscheidungsgewalt bei den Kommunen, was laut Frank
Höhme  die Verwaltung und die Wirtschaft hemmt.

In gut zwei Wochen wird das Ergebnis der Landtagswahl in
Sachsen feststehen. Besorgt sind auch einige Radeberger
Unternehmen, wie Frank Höhme erzählt: „Einige Firmen
haben mich bereits angesprochen, vor allem in Bezug auf
Auslandskontakte und Fachkräfte machen sich einige um
den Wahlausgang Sorgen.“
„Wenn wir wählen, müssen wir weiterdenken! Wer kann
Sachsen gestalten, wer hat Erfahrungswerte? Wir brauchen
Pragmatiker und Macher - keine Populisten!“ „Ich glaube
nicht, dass das 1989 unser Ansinnen war, dass es sich in
diese Richtung entwickelt, auch wenn der Politik gerade
nicht mehr vertraut wird.“

Text &  Foto: Red.
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1A Trapezbleche auf Maß direkt v. Hersteller.
10% online Rabatt mit dem Code db164 + Lieferung bundesweit

Tel.: 0351/889613-164 l www.dachbleche24-shop.de

Renovierung von
Türen & Treppen

www.firma-koepping.de

l Sauber -
kein Rausreißen

l Vielfältig -
in Dekoren und Gestaltung

l Preiswert -
alle Leistungen zum Festpreis

l Kostenlose Beratung
vor Ort vom PRETTY-Fachberater

PRETTY und PLAMECO-Fachbetrieb
Björn Köpping
Kiefernweg 2a, 01917 Kamenz - OT Schönbach
Tel.: 03 57 97 / 73 66 1, Ausstellung geöffnet: Mo-Fr  8-16 Uhr

Renovierungssysteme

vorher

nachher

vorher

nachher

Ab 21.08. Annahme 
von Äpfeln und Birnen
zur Lohnmostverarbeitung
Weixdorfer Straße 9 / OT Medingen
01458 Ottendorf-Okrilla, Tel. 035205/ 5 42 71
Mo. & Mi.: 9 – 18 Uhr       Di.: 15 – 18 Uhr        Sa.: 9 – 12 Uhr w

w
w
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de

Nachmieter gesucht!
Ab 01.11.2024
für Kosmetik

und Fußpflege
in Radeberg,

Pirnaer Straße 13
Tel. 03528 / 41 67 46

Mietpark l Baugeräte l Kiese l Sande l Splitt l Mutterboden l Rindenmulch l Betonlieferung

RBB • Baustoffe & Baumaschinen GmbH

Rossendorf, 
Bautzner Landstraße 386
01328 Dresden
Tel. 0351 26321-24

www.rbb-baustoffe.de
info@rbb-baustoffe.de

Baustoffzentrum Rossendorf
Mo., Mi., Fr. 07:30 - 16:00 Uhr l Di., Do.  07:30 - 17:00 Uhr l Sa.  08:00 - 12:00 Uhr

Abholung/Anlieferung:       Schüttgüter, Kiese, Frostschutz
Sondermietpreis:                Minibagger ab 60 € / Tag
Pflasterarbeiten                   Mobilbagger, Radlader
Baugruben                      

Gestaltung rund ums Eigenheim
Professionell mit jahrelanger Erfahrung 

und passender Technik!
- Aushub von Baugruben
- Gestaltung der Außenanlagen
- Garagenzufahrten, 
- Einbau Wasserzysternen,
- Einfassungen/Begrenzungen mit Borden, 
- Hanglage vom Fachmann u.v.m.

Weiterhin für Sie unser Mietpark 
Anlieferung Schüttgüter, Betonanlieferung

Wir freuen uns auf Ihre Anfragen

Wettinplatz 1 l 01896 Pulsnitz
Tel. 035955 / 447 92 l 44795 

info@schuetzenhaus-pulsnitz.com
www.facebook.com/

SchuetzenhausPulsnitz

01.02.2025 / 19.30 Uhr
Tickets erhalten Sie ab sofort 
direkt im Schützenhaus Pulsnitz

Uwe Steimle - 
STEIMLE! Aktuell ... 

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160,
www.wm-aw.de Fa.

ERÖFFNUNG DER 
SONDERAUSSTELLUNG

1978 begann Günter Starke (geboren 1944 in
Arnsdorf bei Radeberg) die Äußere Neustadt
in Dresden zu fotografieren. Diese Langzeit-
dokumentation führte er bis weit in die Wen-
dezeit fort. Trotz des augenscheinlichen Verfalls
der Bausubstanz entdeckte der Fotograf in
der Neustadt viele Details, die von der Ge-
schichte eines einst lebendigen Viertels kün-
deten. Seine zahlreichen soziodokumentari-
schen Bilder zeigen unzählige Facetten des
Neustädter Alltags. Liebevoll festgehaltene
Details verweisen ebenso auf die Geschichten
und die Geschichte der Neustadtbewohner wie auch die eindrücklichen Porträts
von Passanten auf den Straßen, von Familien in ihren Wohnstuben und von Kindern
an ihren Spielplätzen.
Anlässlich seines 80. Geburtstages von Günter Starke zeigen wir Arbeiten aus den
Serien „Familienbilder“, „Kinderbilder“ und  „Botschaften“.

Der 1949 in Radeberg geborene
Künstler Rolf Werstler absolvierte eine
Lehre zum Möbeltischler und arbei-
tete zunächst in diesem Beruf, später
war er als Holzrestaurator tätig. Sein
künstlerisches Rüstzeug erwarb Werst-
ler seit den 1960er Jahren bei Rosso
Majores im Mal- und Zeichenzirkel
Radeberg. 1989 übernahm er für 25
Jahre die Leitung dieses Zirkels.
Obwohl der Künstler lokal verwurzelt
ist, taucht Radeberg in seinen Bildern nicht auf. Dafür finden sich in seinem Werk
viele Dresdner Motive. Etliche Bilder künden von Reisen des Künstlers, vor allem an
die Ostsee. Zu seinem Oevre gehören auch Stillleben und abstrakte Bilder. Ob mit
Gegenstand oder ohne, auf die Harmonie im Bild kommt es dem Künstler an. In
allen Bildern hält er Momente der Ruhe und der Stille fest. Der Traditionalist ist
stilistisch, ähnlich wie seine Vorbilder Hans Jüchser und Theodor Rosenhauer, dem
Spätimpressionismus, speziell dem Dresdner Kolorismus, verhaftet.
Anlässlich des 75. Geburtstags von Rolf Werstler präsentieren wir einen Querschnitt
seines Schaffens.

www.schloss-klippenstein.de

GÜNTER STARKE - 
VERTRAUTE NACHBARSCHAFT

ROLF WERSTLER - STILLE HARMONIE
25.08. - 10.11.2024 I Eröffnung 25.08.24 I 11.00 Uhr

25.08. - 10.11.2024 I Eröffnung 25.08.24 I 11.00 Uhr

Rund ums Haus, 
Wohnung und Garten

Dankeschön
Liebe Kohlrabis, 
vielen Dank für ein
wunderschönes Wo-
chenende von 

Christel Heuberg
und Siggi Todt

Netten Eigentümer ge-
sucht, der sein Haus
oder Freizeitgrund-
stück in liebevolle Hän-
de geben möchte.
Tel. 0173 / 367 73 19

oder
fa.manthey@gmx.de

Baumfällung – Wur-
zelentfernung –
Brennholzverkauf
Tel. 0173 / 375 73 11

Klein-
anzeigen

2 Jahre im Amt - im Gespräch 
mit Radebergs Oberbürgermeister

„Wir hören immer, wie es nicht geht; aber niemand sagt uns, wie es besser geht!“
Anfang August lud Frank Höhme, Oberbürgermeister von Radeberg, zum Gespräch ins Hüttertal ein. Er nutzte die
Gelegenheit, um ausführlich über die Arbeit im Rathaus, abgeschlossene Projekte, aber auch Pläne und Visionen
zu sprechen. Themen waren zudem die bevorstehende Landtagswahl, der gegenwärtige politische Umgang
sowie die zurückliegende Kommunalwahl. Die Zusammenfassung des Gespräches haben wir als kleine Serie
unterteilt und werden diese Artikel in unseren nächsten Ausgaben veröffentlichen.

Bereits zum Empfang des Oberbürgermeisters 
im März dieses Jahres war die politische Zukunft
auf kommunaler und Landesebene ein Thema. 
Ministerpräsident Michael Kretschmer erklärte 

in seiner Gastrede: „Ob mir die Nase links 
oder rechts gewachsen ist, ist egal! Der Inhalt zählt - 

kluge Antworten auf die Fragen 
sowie ein gesunder Menschenverstand.“

Seit dem Nachmittag des 12.08.2024 kann der neue Parkplatz
an der alten Turnhalle auf der Pulsnitzer Straße in Radeberg
genutzt werden. Auf einer Fläche von ca. 6.000 Quadratmetern
sind innerhalb einer Bauzeit von 9 Monaten:

• 103 öffentliche PKW-Stellplätze 
(kostenfrei, zeitlich unbegrenzt)

• 9 Parkplätze für Nutzer der Turnhalle 
(kostenfrei, zeitlich begrenzt)

• 6 Motorradstellplätze (kostenfrei, zeitlich unbegrenzt) und
• 4 Wohnmobilstellplätze (kostenfrei, zeitlich unbegrenzt)
entstanden.

Die Stellplätze lassen sich direkt von der Pulsnitzer Straße er-
reichen. Fußläufig befindet sich die Innenstadt mittels ge-
schaffener Anbindung zur Ludwig-Jahn-Straße ganz nah. Im
Herbst soll dann auch eine Hangtreppe in Richtung Hofegrund,
Schloss und Hüttertal fertiggestellt sein, sodass der Parkplatz
dann rund um gut angebunden ist. Die Schlussrechnung liegt
noch nicht vor. Es wird jedoch angenommen, dass die als
Budget veranschlagten 880.000 Euro im Wesentlichen einge-
halten werden.

Oberbürgermeister Frank Höhme sagte: „Ich sehe es als große
Bereicherung und Zukunftsinvestition an, dass in so guter Lage
so viele Stellplätze entstanden sind. Wenn dann noch der
Zugang zum Schloss Klippenstein fertig ist, wird sich die Park-
situation in der Langbeinstraße hoffentlich entspannen. Ein
Besuch des Schlosses oder des Hüttertals wird noch attraktiver
und auch in die Innenstadt ist es nicht weit.“

Am 24. Januar 2021 hat der Stadtrat von Radeberg das städte-
bauliche Entwicklungskonzept „Stadtzentrum Radeberg“ be-
schlossen, woraufhin ein Antrag zur Aufnahme des Förderge-
bietes in das Städtebauförderprogramm „Lebendige Zentren“
gestellt wurde, dem ein Zuwendungsbescheid vom 21. Oktober
2021 folgte. Ursprüngliches Ziel des Entwicklungskonzeptes
war es, am Standort Oberstraße ein städtisches Parkhaus zu
errichten, um dem Parkplatzdefizit im Stadtzentrum beizu-
kommen. Angesichts der Baukostenentwicklung hat der Stadtrat
letztlich jedoch davon abgesehen. Um kurzfristig dennoch
weitere Parkraumreserven im Fördergebiet zu erschließen,
hat der Stadtrat am 28.09.2022 den Bau öffentlicher PKW-
Stellplätze auf der Freifläche an der Turnhalle Pulsnitzer Straße
beschlossen. Baubeginn war im November 2023. 

„Parkplatz-Eröffnung“: Oberbürgermeister Frank Höhme, 
Ronald Thote (Wehnert GmbH) und Sebastian Richter 

(Planungsbüro Schubert GmbH & Co. KG) (v.r.n.l.) haben 
mit dem Banddurchschnitt den Parkplatz freigegeben. 

Eine Mitarbeiterin und ein Mitarbeiter 
aus dem Bauamt hielten das Band.

Text & Fotos: Sarah Günther, Stadtverwaltung Radeberg

Neuer Parkplatz an der alten Turnhalle auf der Pulsnitzer Straße in Radeberg freigegeben

Schrebergarten in
KGV Radeberg abzu-
geben, Laube m. WC,
Dusche, Kamin, Strom,
Abwasser u. Wasser
zentral, 450 m², Preis
4500,- € VB
Tel. 0179 / 612 11 10

WER entsorgt seine Siemens-Nacht-
speicher-Heizung? Suche den noch
verwendbaren Aufladeregler.

Tel. 0351 / 268 47 92
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Das DRK Seniorenpflegeheim
in Langebrück sucht ab sofort:

eine Küchenhilfskraft (m/w/d)

Wir bieten Ihnen Vergütung nach Tarifvertrag 
DRK Sachsen / ver.di,

30 Urlaubstage, familienfreundliche Arbeitszeiten
und viele weitere Vergünstigungen

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte an:

gasch@drk-pflegeheimlangebrueck.de oder
DRK Seniorenpflegeheim „Albert Schweitzer“

Radeberger Str. 4, 01465 Langebrück
bzw. telefonisch unter 035201-74361.

Das DRK Seniorenpflegeheim
in Langebrück sucht ab sofort:

gelernte Betreuungskraft /
Alltagsbegleiter (m/w/d)

nach §§ 43b, 53b SGB XI
Wir bieten Ihnen Vergütung nach Tarifvertrag 

DRK Sachsen / ver.di,
30 Urlaubstage, familienfreundliche Arbeitszeiten

und viele weitere Vergünstigungen
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 

senden Sie bitte an:
gasch@drk-pflegeheimlangebrueck.de oder

DRK Seniorenpflegeheim „Albert Schweitzer“
Radeberger Str. 4, 01465 Langebrück
bzw. telefonisch unter 035201-74361.

Die DRK-Kindertagesstätte Liegau-Augustusbad
sucht ab sofort:

eine Reinigungskraft (m/w/d)

Wir bieten Ihnen Vergütung nach Tarifvertrag 
DRK Sachsen / ver.di,

30 Urlaubstage, familienfreundliche Arbeitszeiten
und viele weitere Vergünstigungen

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:
kita.liegau-augustusbad@drk-dresdenland, 
DRK Kindertagesstätte Liegau-Augustusbad

Rödertalstraße 71 a, 01454 Radeberg OT Liegau-Augustusbad
oder telefonisch unter 03528 / 419 30 10

Ansprechpartner: Frau Margrid KühneStimmt meine Rente?
Verschenken Sie einen GUTScHEIn
im Wert von 150,- € zur unabhängigen
Prüfung* des Rentenbescheides!
* Flexible Gestaltung des Renteneintritts, Erwerbsminderungsrente
Weitere Informationen erhalten Sie bei

Rentenberatung Lindner
Diplom-Verwaltungswirt christian Lindner – Rentenberater

Dresdner Str. 17 l 01465 Dresden-Langebrück
Tel. 035201 / 7 07 97 l Fax 7 07 98
www.rentenberatung-lindner.de

Wie nutze 
ich die Flexirente?

Seit 2023 gibt es beim Bezug einer Altersrente keinerlei Be-
schränkungen beim Hinzuverdienst mehr. Einkommen aus
einer Erwerbstätigkeit und volle Altersrente können also
uneingeschränkt nebeneinanderher bezogen werden. Auch
wenn es wegen der weggefallenen Hinzuverdienstgrenze
keine Notwendigkeit gibt, die Altersrente nur als Teilrente
zu beziehen, kann ein solcher Teilrentenbezug in einer
Reihe von Fällen mit großen Vorteilen verbunden sein.

Selbstbestimmte Teilrente (§ 42 Abs. 2 SGB VI):
• eigene Festlegung einer Teilrente
• mindestens 10 % der Vollrente
• Höchstgrenze 99,99 %
• Festlegung jederzeit auf Antrag möglich

Beispiele für die Teilrentennutzung:
• gleitender Ausstieg aus dem Erwerbsleben 
ohne Einkommenseinbußen

• Erhaltung des Anspruchs z. B. auf Krankengeld, 
Verletztengeld, Kurzarbeitergeld

• Vermeidung bzw. Verminderung der 
Einkommensanrechnung bei Renten 
an Witwen und Witwer

• Anrechnung von Pflichtbeitragszeiten 
wegen nicht erwerbsmäßiger Pflegetätigkeit 
(nach Erreichen der Regelaltersgrenze)

• Berechtigung zur Weiterzahlung von freiwilligen 
Beiträgen (nach Erreichen der Regelaltersgrenze)

• Berechtigung zur Wiederauffüllung/Begründung 
von Rentenanwartschaften wegen versorgungs-
ausgleichsbedingter Minderungen 
(nach Erreichen der Regelaltersgrenze)

• Offenhaltung der Gestaltungsmöglichkeiten 
für das Rentensplitting unter Ehegatten
(nach Erreichen der Regelaltersgrenze)

• Erhaltung des Reha-Anspruchs
• arbeitsrechtliche Vorteile

Die gewünschte Teilrentenhöhe wird bei der Rentenantragstel-
lung individuell festgelegt. Oft ist die Nutzung der maximalen
Teilrente von 99,99 % sinnvoll, etwa, wenn es darum geht, bei
längerer Arbeitsunfähigkeit nach Wegfall der Lohnfortzahlung
den Anspruch auf Krankengeldzahlung zu sichern. Eine Ände-
rung der Teilrente oder auch die Umstellung auf eine Vollrente
ist jederzeit zum nächsten Monatsersten möglich.

Gehen Rentnerinnen und Rentner neben dem Bezug ihrer
vorzeitigen Altersrente weiterhin einer Beschäftigung nach,
werden weiterhin Beiträge zur Rentenversicherung gezahlt.
Die sich daraus ergebenden zusätzlichen Ansprüche erhöhen
nach Erreichen der Regelaltersgrenze entsprechend den bis-
herigen Rentenbetrag. 

Nach Erreichen der Regelaltersgrenze wird den Versicherten
kein Beitrag zur Rentenversicherung (und auch zur Arbeits-
losenversicherung) mehr abgezogen. Entsprechend erhöht
sich der monatliche Nettoverdienst. Die Unternehmen zah-
len ihren Beitragsanteil weiterhin. Beschäftigte können aber
bei ihrem Betrieb beantragen, auch weiterhin ihren Beitrags-
anteil an die Rentenversicherung abzuführen. Dadurch ver-
mindert sich zwar der Nettoverdienst, doch werden die so
erwirtschafteten zusätzlichen Rentenansprüche jeweils am
1. Juli des Folgejahres für die Verdienste des vergangenen
Kalenderjahres der Rente gutgeschrieben.

Wer außer seiner Altersrente auch eine Betriebsrente be-
zieht, sollte sich vor Beantragung einer Teilrente beim Träger
der betrieblichen Altersversorgung informieren, ob sich
durch den Teilrentenbezug möglicherweise Änderungen bei
der Betriebsrente ergeben.

Für die Besteuerung von Verdienst und Rente gelten die all-
gemeinen steuerrechtlichen Vorschriften. Da Einkommen-
steuer nicht direkt von der Rente abgezogen wird, sondern
erst nachträglich durch den Steuerbescheid festgesetzt wird,
entstehen regelmäßig Steuernachzahlungen, die bei der Pla-
nung im Vorfeld berücksichtigt werden sollten. Weitere Aus-
künfte hierzu erteilen die steuerberatenden Berufe.

Bearbeitungsstand: 18.07.2024

Stellenmarkt
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In ehrendem 
Gedenken

Danke für den Weg,
den Du mit uns gegangen bist, 

alter Freund!

Hans-Jörg Hille
(Gazelle)

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 10.09.2024, 13.30 Uhr 

auf dem Friedhof in Radeberg statt.

Im Anschluss daran treffen wir uns im Pilsfaß.

Für eine möglichst genaue Planung im Pilsfaß
bitten wir um Anmeldung an die Mailadresse:

gazelle@bestattungshauswinkler.de

Bei allen, die mit ihrer Spende dazu beigetragen haben,
den Abschied für Gazelle würdevoll zu gestalten, 

bedanken wir uns herzlichst.

Martin Kroitzsch & Helko Hardner

Um uns gemeinsam an Gazelle zu erinnern, sind wir 
auf der Suche nach Bildern. Auf der Gedenkseite unter

https://winkler.gemeinsam-trauern.net/Begleiten/hans-joerg-hille
besteht die Möglichkeit selbige hochzuladen.

Wir nehmen Abschied von unserem 
langjährigen, geschätzten Mitarbeiter

Stephan Hess
Herr Hess war 11 Jahre in unterschiedlichen

Funktionen für unser Unternehmen tätig.
Er war ein von allen geschätzter Kollege, 

den wir stets in bleibender Erinnerung behalten.
Unser tiefes Mitgefühl gilt 

seiner Familie und seinen Freunden.

Die Geschäftsleitung, der Betriebsrat sowie die
Belegschaft der B. Braun Avitum Saxonia GmbH

Nachruf

Tief betroffen haben wir erfahren,
dass unser langjähriges Vereinsmitglied 

Barbara Korn 
am 01. August 2024 von uns gegangen ist.

Unsere „Bärbel“ war seit vielen Jahren im Verein tätig,
hat viele kleine und große Probleme 

erkannt und diese mit Herzblut gelöst. 
Sie war jederzeit hilfsbereit und immer für uns da! 

Ihre stets positive Art wird uns fehlen.

Wir werden sie immer in guter Erinnerung behalten 
und fühlen mit ihren Angehörigen.

SG Ullersdorf e. V.
Der Vorstand im Namen aller Mitglieder

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr.
Er fehlt uns.
Was bleibt sind dankbare Erinnerungen, 
die uns niemand nehmen kann.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Michael Kuhne
* 01.03.1966     † 05.08.2024

In stiller Trauer
Seine liebe Viola
Sohn Florian
Schwager Maik mit Familie
Schwägerin Ines mit Familie
Schwiegereltern mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung 
findet am Freitag, dem 23.08.2024, 13.30 Uhr 
auf dem Friedhof in Wachau statt.

Du bleibst immer in unseren Herzen!

In stiller Trauer nehmen wir Abschied 
von unserer geliebten Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma 
und lieben Schwester, Frau

Margarete Hofmann
geb. Kammer
* 18.01.1931     † 07.08.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Sohn Dietmar mit Angela,
Tochter Silvia mit Frank,
Schwestern Gerda und Bärbel
sowie Ihre Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am 23.08.2024, 10.30 Uhr auf dem Friedhof in Radeberg statt.

Danke

sagen wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme durch stillen Händedruck, 
herzlich geschriebene Worte, Blumen und
Geldspenden zum Ausdruck brachten 

und unseren Vater, Opa, Bruder und Onkel, Herrn

Frank Fasold

die letzte Ehre erwiesen.

Ein besonderer Dank gilt Pfarrerin Lentz, 
dem Bestattungshaus Winkler 
und der Arztpraxis Dr. Müller 

für die jahrelange liebevolle Betreuung.

In stiller Trauer
Seine Kinder Thomas und Nicole mit Familien

Seine Geschwister mit Familien

Wir trauern, dass wir Ihn verloren haben 
und sind dankbar dafür, 
dass wir ihn gehabt haben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Herbert Feierabend
geb. 21.01.1937      gest. 09.07.2024

In stiller Trauer:
Dein Sohn Gerd 
und deine Enkelkinder Mario, Franz und Julia mit Familien

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 23.08.2024, 
14.00 Uhr in Radeberg auf dem Friedhof statt.
Treffpunkt ist in der kleinen Trauerhalle.

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

J. W. von Goethe

Danksagung

Schweren Herzens haben 
wir von meinem lieben Mann,
unserem Vater und Opa

Peter Marzinek
* 21.01.1936   † 14.06.2024

Abschied genommen und bedanken uns nun 
für die vielen herzlich geschriebenen Worte 
und die Anteilnahme, für die Geldzuwendungen
sowie das Geleit beim Abschied.
Ein großes Dankeschön an unsere Nachbarn 
Familien Gärtner, Kirchhoff und Beck, 
die uns sehr geholfen haben.
Danke für den geschmackvollen Blumenschmuck 
der Gärtnerei Kühnel und für die gute Betreuung 
durch das Bestattungshauses Winkler.

In liebevoller Erinnerung
Deine Gisela und Familie

Danksagung

Die Erinnerung ist ein Fenster
durch das wir Dich sehen können,

wann immer wir wollen.

Erhard Wiese

Wir danken allen Verwandten, Freunden,
Bekannten und Wegbegleitern, 

die sich mit uns in Trauer verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme und Wertschätzung

auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonders danken wir allen, 
die ihn auf seinem letzten Weg begleiteten, 

dem Hausarzt Dr. med. E. Kirschner, dem Pflegedienst VS, 
dem Friedrichstädter Krankenhaus, 

der Gärtnerei Kühnel, dem Bestattungshaus Winkler 
sowie Frau Krötzsch, für die einfühlsamen 

und tröstenden Abschiedsworte.

In stiller Trauer
Deine Kinder mit Familien

Deine liebe Erika

Radeberg, im August 2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Margot Trojahn
* 27.03.1939     † 06.08.2024

In liebevoller Erinnerung
Dein Herbert
Dein Sohn Frank
und Angehörige

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Radeberg, im August 2024

Themenreihe des
Münzstammtisches Dresden-Langebrück

zur Vorlage und Erläuterung
„Ausgewählter historischer

Medaillen über 
die Jahrhunderte 

in zeitlicher Abfolge“
Böttchersteinzeugmedaille 

„VVB RFT Rundfunk und Fernsehen der DDR“
Vorderseite: Abbildung des Dresdner Fernsehturms – daneben
das Dresdner Stadtwappen darüber „DRESDEN“
Rückseite: RFT darunter versetzt „radio-phono-television“ und
die Meissner Schwerter
Umschrift: VVB RFT RUNDFUNK UND FERNSEHEN DER DDR –
RADEBERG FORSTSTRASSE 1

Die attraktive Medaille (100 mm Durchmesser) wurde 1974 in
der geringen Auflage von 100 Stück herausgegeben und wird
deshalb nur selten angeboten. 

Dazu wurde eine kleinere Medaille (64 mm) mit dem Motiv
„Zwinger und Stadtwappen“ herausgegeben.

DIE VVB RFT Rundfunk und
Fernsehen befand sich am
Standort Forststraße 1 in Ra-
deberg auf dem Gelände von
vormals „Wäsche Schneider“.
Der VEB Rafena Werke Rade-
berg war 1958/59 der VVB RFT
Rundfunk und Fernsehen zu-
geordnet worden. Mit der Neu-
orientierung des Betriebes als
Produzent von Großrechenan-
lagen erfolgte ab 1966 die Neu-
zuordnung zur VVB-Datenver-
arbeitung und Büromaschinen.
Im Rahmen der Kombinatsbil-
dungen im Jahre 1979 wurden

damals die VVB RFT Rundfunk und Fernsehen aufgelöst sowie
die Mitarbeiter ganz oder teilweise in die jeweiligen Kombi-
natsleitungen bzw. deren Stammbetriebe übernommen.
In Staßfurt entstand das Kombinat „Rundfunk und Fernsehen“. Trotz
intensiver Bemühungen, auch des Radeberger Wirtschaftshistoriker
Bernd Rieprich, konnte der Standort der VVB Rundfunk und Fernsehen
nach 1974 in Radeberg nicht weiter verfolgt werden.
Die Recherchen ergaben, dass 1981 in Dresden ein diesbezügliches
„VEB Zentrum Wissenschaft und Technik“ gebildet wurde.
In einer Auflistung vergangener Radeberger Betriebe findet
man unter dem Standort Forststraße 1 ein „VEB Zentrum Wis-
senschaft und Technik-Betriebsteil 3“, welches dem VEB Kombinat
Rundfunk und Fernsehen zugeordnet war.
Durch Zeugen kann belegt werden, dass der Standort (Betriebsteil
3) 1989 aufgelöst worden ist.
Vor einigen Wochen wurden am Standort Forststraße 1 u. a. die
alten Gebäude der ehemaligen VVB Rundfunk und Fernsehen
und des VEB Bekleidungswerkes Radeberg abgerissen.

Text: Rainer Korf; Fotos: Roman Korbella

Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut Euch ruhig zu lachen. 
Lasst mir einen Platz zwischen Euch, 
so wie ich ihn auch im Leben hatte.

Wir haben Abschied genommen 
von unserem lieben Vati, 
Schwiegervater und Opa 

Frank Schwarze

und danken allen Verwandten, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten, die ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck gebracht haben.
Unser besonderer Dank gilt der Gärtnerei Kühnel, 
dem Bestattungshaus Winkler und Herrn Meyen 
für die tröstenden und einfühlsamen Abschiedsworte. 

In stiller Trauer
Tochter Stefanie mit Harald und Alina
Sohn Dirk mit Clemens
im Namen aller Angehörigen
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SCHMIDT GRUPPE
Alte Hauptstraße 23 – 01454 Großerkmannsdorf

Schmidt
Erdbau GmbH

Tel. 03528 / 41 72 47

01454 Radeberg, Oststraße 1e
Tel. 03528/ 44 14 04

Entsorgung von Bauschutt,
Sperrmüll, Industrieabfällen
und Grünschnitt
Lieferung von Sand,        Ankauf von Buntmetall
Kies und Splitt                 Schrott und Papier usw.

Tel. 03528 / 48 12 0                    
www.schmidt-erdbau.de

Tel. 0351 / 40 43 816
www.schmidt-ziegelhaus.de

Karsten Eckert
Ihr Malermeister

-aus schön macht Schöner. - 

Jagdweg 33 l 01454 Großerkmannsdorf
Tel. 0172 - 4585377

info@malermeister-karsten-eckert.de

Dachdeckungen • Dachklempner
Abdichtungen • Gründach

Schornstein • VELUX®-Experte
STEICO umweltfreundliche Bauprodukte

Tel. 03528 / 418 65 34
Fax 03528 / 418 65 35
Mobil 0173 / 388 25 77

info@ddm-as.de • www.ddm-as.de

AnDRÉ SCHnEIDER
Dachdeckermeister

Teichstraße 47 • 01454 Wachau

HundetagesstätteHundetagesstätte
Forststraße (Sportplatz, Fun-Fun)

01328 Dresden-Weißig
Telefon 0173 - 4 33 54 16

www.neumanns-hundetagesstaette.de
Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr

Sa 10.00 - 11.00 Uhr Welpenspielstunde

Neumann´sNeumann´s

Service ganz in Ihrer Nähe

Kindermusical
Am Samstag, 17.08.2024 sind Familien mit Kindern 

16.00 Uhr in die Dorfkirche Arnsdorf eingeladen.
Aufgeführt wird das Musical „Der Verlorene Sohn“.

Frei nach der biblischen Geschichte zieht ein junger Mann los,
fragt: „Was kostet die Welt?“ und gibt sein ganzes Geld im
Casino aus, lässt sich mit Gaunern ein, überfällt eine Bank und 
landet ... Na wo? 
Mit eingängigen Melodien, flotten Rhythmen und Tanz wird die
Geschichte in unsere Zeit übertragen und zeigt: die biblischen
Aussagen über Vergebung und Liebe sind heute noch gültig. 
Freuen Sie sich auf unterhaltsame 60 Minuten, eine spannende
Geschichte und Melodien mit Ohrwurmpotential! Es singt ein
Projektkinderchor mit Kindern der Kirchgemeinden Arnsdorf-
Fischbach-Wallroda sowie Groß- und Kleinröhrsdorf. Der Eintritt
ist frei, um Spenden wird gebeten. 
Eine weitere Aufführung dieses Musicals findet am Sonntag,
18. August 2024, 10.30 Uhr in der Kirche Kleinröhrsdorf statt.

Aus den Kirchgemeinden

Die Liedertour 2024 
Samstag | 24. August 2024 | 19.30 Uhr

Kirchhof – Alte Pfarre Wachau
KARO NERO LIVE, Pop-Rock mit Poesie I Eintritt frei

Die Kirchgemeinde Wachau und der Kirchbauverein Wachau
e. V. laden herzlich zur Liedertour 2024 ein. Am Samstag, dem
24. August macht die Tour in diesem Jahr mit der Band KARO
NERO Station im Pfarrhof in Wachau. 19.30 Uhr geht es los.
KARO NERO spielen Musik für Erwachsene und alle, die es
werden wollen. Feinsten deutschsprachigen Pop-Rock mit Poesie.
Berührend … witzig … melancholisch … tanzbar … tiefgründig
und noch viel mehr. Dabei sind sie „wunderbar wortverspielt,
angenehm nahbar, reif und gelassen“, findet das Musikmagazin
Deutsche Mugge.

(Foto: KARO NERO, v.l.n.r. Peter Hirsch, André Heyer, 
Gunter Schwarz, Per Winker)

Mit „Zugvögel und Korallen“ erschien im September 2023 das
zweite Album der Leipziger. Ein ehrliches, tiefgehendes Werk,
das zum Zuhören, Mitfühlen und Nachdenken anregt. Zum
Mittanzen auch. Ein großes Stück Musik aus der Mitte eines
sich ständig verändernden Weltgefüges. Und „das virtuose
Zeugnis einer tollen Band“ (Popticker).
Mit großer Musikalität hat die Formation irgendwo zwischen Pop-
Rock, Blues, Folk und Singer/Songwriter ihren ganz eigenen Stil
gefunden. Die Musik von KARO NERO zielt auf Bauch und Beine,
die deutschsprachigen Texte eher auf den Kopf. Oft treffen sie ir-
gendwo genau dazwischen - nämlich mitten ins Herz.
Der Eintritt ist frei, für Essen und Getränke ist gesorgt. 
Weitere Informationen:
https://kirchbauverein-wachau.de/aktuelles/die-liedertour-2024/ 
https://karo-nero.de

Marcus Dankelmann
Kirchbauverein Wachau e. V.

Stadtkirche zu Radeberg
Sommerkonzert - Junge Menschen musizieren

Sonntag, 18. August 2024, 17.00 Uhr
Mit dabei: Annalena Knobloch - Flöte und Klarinette, Band 

„Reflektor“; u.a. Werke von Telemann, Monti u.v.m., Eintritt frei
Seit vielen Jahren wurde Annalena Knobloch in der Radeberger
Musikschule Klanghaus in den Fächern Flöte und Klavier ausge-
bildet. In dieser Zeit wirkte sie bei zahlreichen Veranstaltungen
im Rahmen der Kirchenmusik und des Gymnasiums mit. Nach
ihrem Abitur im vergangenen Frühjahr wird sie sich nach einem
sozial-kulturellen Auslandsaufenthalt weiter der Musik zuwenden
und ein Musikpädagogikstudium anstreben. Mit diesem Konzert
in der Radeberger Kirche, das sie eigenständig organisiert und
durchführt, wird sie sich vorerst von ihrem heimatlichen Publikum
verabschieden.
Dieses Konzert wird einen weiteren besonderen Aspekt haben,
denn im Rahmen der Veranstaltung wird die Musikschule „Klang-
haus“ den Staffelstab symbolisch an den neuen Träger, die Mu-
sizierschule Dresden weitergeben.
Diese wird auch weiterhin Musikunterricht in Radeberg und um-
liegenden Orten anbieten und das Konzept weiterentwickeln.

Kirchenmusik Radeberg

Tipps & Termine

Wahlforum zur 
Landtagswahl in Radeberg 

Freitag, 16. August 2024, 19.00 Uhr, 
Aula des Humboldt-Gymnasiums Radeberg

Der Verein Bündnis Radeberger Land e. V. veranstaltet in Kooperation
mit der Initiative „Radeberg mit Herz und Haltung“ ein Wahlforum
zur sächsischen Landtagswahl. Auf dem Podium sitzen die Direkt-
kandidatinnen und Direktkandidaten von CDU, AfD, SPD, Grünen,
Linken und BSW, die für den Radeberger Wahlkreis Bautzen 3 an-
treten. Für die FDP nimmt der Direktkandidat aus dem Nachbar-
wahlkreis Bautzen 2 teil. In jeweils maximal zwei Minuten beant-
worten die Podiumsgäste Fragen zu verschiedenen Themen, die
die Bürgerinnen und Bürger vorab eingereicht haben. Die Veran-
stalter freuen sich auf Ihr Kommen!

Text: Radeberg mit Herz & Haltung / 
Bündnis Radeberger Land e. V.

Open-Air-Kino auf Schloss Klippenstein
Sonnabend, 17. August 2024

Der Radeberger Kinoverein BUENA VISTA e. V. lädt 
Dich zum Start in das zweite Kinohalbjahr ein! 

Am Samstag, dem 17. August 2024, 
läuft Open Air auf Schloss Klippenstein die englische Komödie

„Fisherman´s Friends“ 112 Min. / ab 0 Jahre
Der Film basiert auf einer wahren Geschichte. Der Musikproduzent
und Radiomoderator Johnnie Walker entdeckt während seines
Urlaubs im britischen Küstenort Port Isaac durch Zufall den
Chor der örtlichen Fischer ... und ist wild entschlossen, diesen
groß rausbringen. Ab 19.30 Uhr kannst Du bei Musik und
Bratwurst das Schlossambiente genießen.
Der Film beginnt dann 20.30 Uhr (bei Regen im Saal).
Eintritt wird verlangt, für Schüler und Studenten ermäßigt.

Aktuelle Kinoverein-Infos auf: www.kino-radeberg.de

Senioren

Seniorentreff Seifersdorf
Der Ortschaftsrat Seifersdorf lädt die Seniorinnen und Senioren
aus Seifersdorf und Wachau zu einer gemütlichen Kaffeerunde in
den Kirchgemeinderaum Seifersdorf ein. Wer am Mittwoch, dem
21.08.2024 ab 14.00 Uhr dabei sein möchte, meldet sich bitte te-
lefonisch bei Frau Schulze, unter 03528 44 58 94 (Anrufbeantworter
vorhanden), an.

Kathrin Schulze, Seifersdorf

Das CHARGE-Syndrom ist eine komplexe genetische Erkrankung,
die bei etwa 1 von 10.000 bis 15.000 Geburten auftritt. Der
Name „CHARGE“ ist ein Akronym und steht für eine Gruppe
von typischen Merkmalen, die bei betroffenen Personen häufig
zu beobachten sind: Colobom (eine Fehlbildung des Auges),
Herzanomalien, Atemprobleme, Retardierung der Entwicklung,
Genitalanomalien, Enzephalopathie (Hirnanomalien).

Auch wenn viele dieser Merkmale auf die meisten Menschen
mit dem CHARGE-Syndrom zutreffen, haben sich Fachleute welt-
weit darauf geeinigt, dass die entscheidenden Hauptkriterien
für die klinische Diagnose CHARGE die sogenannten vier Cs
sind: Choanalatresie oder Gaumenspalte; Charakteristische Ano-
malien des Außen-, Mittel- oder Innenohrs; Colobome der
Augen und Fehlbildung der cranialen Nerven (Hirnnerven).
Das Akronym findet inzwischen keine Anwendung mehr in der
Diagnostik, der Name CHARGE wird jedoch weiterhin benutzt,
um dieses Syndrom zu benennen.

Die Symptome können sehr unterschiedlich ausgeprägt sein,
was bedeutet, dass jede betroffene Person einzigartige Heraus-
forderungen hat. Zu den häufigsten Begleiterscheinungen
gehören Hör- und Sehbehinderungen sowie Schwierigkeiten
beim Essen und Trinken.

Das CHARGE-Syndrom wird in der Regel durch Mutationen im
CHD7-Gen verursacht. Eine frühzeitige Diagnose ist entscheidend,
um geeignete Therapien und Unterstützungsmaßnahmen ein-
zuleiten. Interdisziplinäre Ansätze, die verschiedene Fachrichtungen
einbeziehen, sind oft notwendig, um den individuellen Bedürf-
nissen der Betroffenen gerecht zu werden.

Am 08. August 2024 fand zum ersten Mal ein Internationaler
CHARGE-Syndrom-Tag statt, um das Bewusstsein für den
Gendefekt zu schärfen und betroffenen Familien Unterstützung
anzubieten. Die Informationsveranstaltungen und Austausch-

möglichkeiten sollen dazu beitragen, dass Betroffene und ihre
Angehörigen nicht allein gelassen werden und die bestmögliche
Hilfe erhalten.

In Radeberg wurde eine Tanzgruppe durch eine Teilnehmerin

auf eine Frau mit CHARGE-Syndrom aufmerksam. Im Kurs wurde
über die Freundin von Carmen Schleicher gesprochen, deren
Tochter Bianca diesen Gendefekt hat und sich über den erstmaligen
„CHARGE Awareness Day“ sehr freut. Die dazugehörige Organi-
sation hatte im Vorfeld aufgerufen, aus verschiedenen Materialien
das Wort C-H-A-R-G-E zu gestalten. Eine wunderbare Idee
dachten sich die Damen und stellten gleich ein Foto vor dem
Sportkurs. Dafür sei ihnen an dieser Stelle ein herzlicher Dank
ausgesprochen. „Ich habe eine Tochter mit Charge-Syndrom,
sie ist 37 Jahre, die Diagnose erhielten wir, als sie bereits 23
Jahre war“, erzählt Kathleen Magnus uns nun. Sie ist die Freundin
der Initiatorin des Fotos. „Ich würde der Zumba-Truppe gern
öffentlich ein dickes Dankeschön sagen, es hat mich echt gefreut“,
teilte Kathleen Magnus uns mit.

Text: Red.
Foto: Kathleen Magnus / Carmen Schleicher

Was ist eigentlich das CHARGE-Syndrom?
Internationale Aufmerksamkeit und lokales Engagement

Leserzuschriften

Explosiver Schulstart  
Das war ja eine explosive Kombi! 
Während die Schulanfänger mit neuem Ranzen ins Abenteuer
starteten, machte sich bei den Tieren am Abend Unruhe breit –
so viel Lärm und Knallerei mitten im Sommer. Vielleicht haben
sie auch gedacht „Bitte nicht den großen Grill anwerfen …“  
Mit einem Augenzwinkern sagen wir, dass das einzige Feuer-
werk an diesem Tag die Kreativität der frischgebackenen
Schulkinder sein sollte. Neujahr ist schließlich schon vorbei,
aber die gute Laune darf gerne weiter funkeln! Viel länger
denkt man z. B. an eine Schulanfangs-Olympiade mit lustigen
Disziplinen wie „Bücherstapeln“ oder „Stifte-Weitwurf“ zurück.
Denn letztlich geht es doch darum, die besonderen Momente
mit Humor und Kreativität zu füllen. 
Also liebe kommenden Schulanfänger-Eltern - seien Sie weise
und feiern nächstes Jahr leise - die Aufregung und das Geplapper
der frisch gebackenen Schulanfänger mit Spiele und Co sollten
doch ausreichend „Knallkörper“ sein. Das bringt viel mehr Farbe
ins Leben und ist einzigartiger als jedes Feuerwerk, das sich zu
Neujahr sowieso wiederholt. Ihre Kinder werden im Leben noch
ausreichend Lärm und Getöse erleben. Und Umwelt und
Nachbarn danken es Ihnen. 
Den Schulanfängern wünschen wir einen tollen Start in diesen
neuen Lebensabschnitt. 

Familie Vorwerk, Arnsdorf

Ein Lob von Berlin nach Radeberg
Folgende Zeilen erreichten den Förderverein Hüttertal Radeberg
e. V. und dürfen in unserer Heimatzeitung als Leserbrief ver-
öffentlicht werden:
An einem Wochenende im Juli waren wir in Radeberg. Den
Taubblindengarten kannten wir schon von zwei Besuchen und
haben ihn wieder angesehen. Zum Vorbereiten der kleinen
Reise fanden wir im Internet den Hinweis auf das Hüttertal,
Schloss Klippenstein und auch den Wasserturm.
Meine beiden Begleiter und ich hatten große Freude an allem,
besonders an dem Tastmodell und der großen Eule im Schloss
Klippenstein. Diese Art Modelle sind einfach wunderbar. Selbst
wenn sehende Begleiter gut beschreiben können, bringt es
nicht das, was so ein Modell kann. Da geht mir (blind) das Herz
auf und ich kann in der Phantasie im Schloss herumlaufen.
Die Natur mit Wasser, Pflanzen, Vögeln in Ruhe zu genießen ist
Freude pur. Ihre Idee, den Planetenweg mit den Schautafeln
anzulegen finde ich sehr gut, weil den meisten Mitmenschen
(nach meiner Erfahrung) leider oft reine Natur nicht ausreicht.
Da muss noch Attraktives sein.
Ich weiß nicht, ob der Wasserturm in Ihren Bereich gehört. Er
ist sehr interessant und sollte wirklich unbedingt restauriert

und gepflegt werden. Vielleicht auch mit irgendwelchen bewegten
Bildern, die ja heutzutage so beliebt sind. Ideen haben Sie
sicher selbst, schwieriger wird wohl die finanzielle Seite sein.
Wir kommen sicher wieder, um zu wiederholen und auch in das
Museum zu gehen; diesmal war das Wetter zu schön. Zusam-
mengefasst: Danke für die Freude, die ich, die wir hatten, Aner-
kennung für die Ideen, die Ausführung und Pflege, sicher viel
Ehrenamtliches!

Mit herzlichen Grüßen aus Berlin
Angelika Walter-Maihold

Ein 
fruchtiger

Genuss 
aus dem
Garten

Karin Scheunig
aus Langebrück
freut sich jedes
Jahr über ihre
Ernteerfolge aus
dem heimischen
Garten. Mit fast
700 Gramm hat
diese Ananas-To-
mate ein wirklich
stolzes Gewicht.

Text: Red.
Fotos: Karin

Scheunig

Wissenswertes über die Ananas-Tomate:
Die Ananas-Tomate (Solanum lycopersicum 'Ananas') ist eine
außergewöhnliche Tomatensorte, die mit ihrem süßen Geschmack
und ihrer auffälligen, gelb-orangefarbenen Färbung begeistert.
Diese besondere Sorte verdankt ihren Namen der ananasähnlichen
Form und dem fruchtigen Aroma, das sie von anderen Tomaten
unterscheidet.
Ursprünglich in den USA gezüchtet, erfreut sich die Ananas-
Tomate immer größerer Beliebtheit bei Hobbygärtnern und
Feinschmeckern. Sie ist nicht nur ein echter Hingucker im
Garten, sondern auch äußerst vielseitig in der Küche: Ob in
Salaten, auf Sandwiches oder als Zutat in Salsas – ihr süßer Ge-
schmack bringt frische Akzente in viele Gerichte.
Die Ananas-Tomate ist zudem reich an Vitaminen und Antioxidantien,
was sie zu einer gesunden Wahl für eine ausgewogene Ernährung
macht. Wenn Sie auf der Suche nach einer besonderen Tomatensorte
sind, die sowohl optisch als auch geschmacklich überzeugt, sollten
Sie die Ananas-Tomate unbedingt ausprobieren!
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Aus den Vereinen

2. Faustballherren
mit Heimspieltag 

Die Feldsaison der Faustballer geht in die finale Phase. Am
kommenden Sonntag, 18. August 2024, beschreiten die 2.
Faustballherren ihren Heimspieltag. Beginn ist 10.00 Uhr
auf der Langebrücker Anlage im Dörnichtweg 4. Der letzte
Spieltag wird gegen den Tabellenersten Hirschfelde und
gegen den Tabellenletzten Schmiedeberg sein. Beim ver-
gangenen Spieltag im Juni erkämpfte sich das Team den
dritten Tabellenplatz in der Landesliga. 

Aus den Vereinen

Am 17. August: 
Tag der offenen Tür bei der Feuerwehr 

Ein abwechslungsreiches Programm erwartet alle 
Interessierten, denn am kommenden Sonnabend, 17. August
2024, lädt die Feuerwehr zum Tag der offenen Tür ein. Anlass
ist das 130-jährige Bestehen. Los geht es 12.00 Uhr am 
Gerätehaus in der Lessingstraße 11c. Geplant sind ab den
frühen Nachmittagsstunden unter anderem eine Präsentation
von Feuerwehrtechnik, Spiele und lehrreiche Unterhaltung
durch die Jugendfeuerwehr. Für die Kinder ist eine Hüpfburg 
aufgebaut und sie können mit dem historischen Löschfahrzeug
eine Rundfahrt absolvieren. Für das leibliche Wohl wird 
natürlich gesorgt sein. 

Fahrlehrer beim 
Seniorentreff zu Gast 

Beim Langebrücker Seniorentreff der Volkssolidarität steht
eine abwechslungsreiche Veranstaltung im Programm. Am
kommenden Montag, 19. August 2024, ist Fahrlehrer Roland 
Rosenkranz einmal mehr zu Gast. Damit die Teilnehmer fit
für den Straßenverkehr sind. Fragen sind ausdrücklich er-
wünscht. Wer mehr wissen will, muss nur vorbei kommen.
Los geht es 15.00 Uhr im Café des Bürgerhauses. Zum Se-
niorentreff am Montagnachmittag werden vorab Kaffee
und Kuchen / Gebäck zum kleinen Preis angeboten. Der
Eintritt zur Veranstaltung ist frei. Über Gäste würden sich
die Verantwortlichen sehr freuen.

Die Ansetzungen in Langebrück. Quelle: www.faustball.com

Die Tabelle vorm letzten Spieltag. Quelle: www.faustball.com
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Flohmärkte erfreuen sich immer größerer Beliebtheit, die
einen sind auf der Suche, die anderen haben vielleicht das
passende Angebot parat. Damit beide Seiten zusammen
kommen können, steht bald ein Flohmarkt im Langebrücker
Bürgerhaus an. Das teilt Mitorganisatorin Maria Klotz den
„Langebrücker Nachrichten“ mit. Obendrein können sich
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer bereits anmelden. 
Was besonders am Langebrücker Veranstaltungsort geschätzt
wird, dass Tische und Stühle vorhanden sind. Zudem haben
alle am Veranstaltungstag ein Dach über dem Kopf und
somit bei eventuell schlechtem Wetter Planungssicherheit.
Durchgeführt wird der Kindersachenflohmarkt am Sonnabend,
28. September 2024. In der Zeit von 14.00 bis 16.30 Uhr
sind alle herzlich willkommen. Ab sofort sind Anmeldungen
für einen Stand per E-Mail an Flohmarkt-

Langebrueck@web.de möglich. Die Standgebühr beträgt
entweder 15 Euro oder alternativ fünf Euro und einen
selbstgebackenen Kuchen. 
Doch die Veranstaltung hat noch einiges mehr zu bieten,
wie Maria Klotz verrät. Wer keine Kindersachen sucht, kann
vor Ort in der Nachmittagszeit Kaffee und Kuchen genießen,
beim letzten Mal war die Auswahl mit 35 Kuchen groß. Au-
ßerdem gibt es wieder eine Näh-Ecke, wo sich die Besucher
Rat oder Ideen holen können. Die kam im März richtig gut
an, denn viele Dinge haben ein zweites oder drittes Leben
verdient, sind zum Wegschmeißen zu schade oder können
umfunktioniert werden. So wurden zum Beispiel aus alten
Männerhemden Geschenktaschen oder aus weicher Bett-
wäsche Abschmink-Pads fürs Gesicht. „Und für die Kinder
haben wir an diesem Tag eine Bastelecke am Start“, verrät
Maria Klotz abschließend. Sie hofft, dass sich die Teilneh-
merliste ordentlich füllt.

Aus dem Ortschaftsrat
Ortschaftsrat beschließt 

Anschaffung von sechs Schränken 
In der Augustsitzung des Langebrücker Ortschaftsrates ging
es um den Kauf von mehreren Schränken für die neue
Zweifeldsporthalle. Die Entscheidung im Gremium fiel ein-
stimmig aus, also mit zehn Ja-Stimmen. Der Ortschaftsrat
stellt somit dem Amt für Schulen für die Ausstattung der
neuen Zweifeldsporthalle die Mittel in Höhe von insgesamt
5.300 Euro für sechs Stahlschränke für die Vereine zur 
Verfügung. Das Amt für Schulen wird gebeten, die Beschaffung
und den Einbau entsprechend Gerätestellplan zu übernehmen.
Die Finanzierung erfolgt aus der Investpauschale des Ort-
schaftsrates, heißt es dazu abschließend in der entspre-
chenden Beschlussfassung. 

Nächster Flohmarkt im 
Bürgerhaus bereits in Planung 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer können sich ab sofort anmelden 


